
Wiedervereinigung Deutschlands auf friedlicher und demokratischer 
Grundlage.
Deshalb konzentrieren wir alle Kräfte auf die Entfaltung des Volks- 
kampfes gegen das Wiedererstehen des deutschen Militarismus.

Die Hauptfrage des deutschen Volkes, die neun Jahre nach Beendi­
gung des Krieges noch nicht gelöst ist, ist die Wiedervereinigung 
Deutschlands auf demokratischer Grundlage, der Abschluß eines 
Friedens Vertrages mit Deutschland und der Abzug der Besatzungs­
truppen. Nach der Niederlage des Hitlerfaschismus im zweiten Welt­
krieg waren in Deutschland günstige Bedingungen vorhanden, um die 
Herrschaft der alten imperialistischen Kräfte, die unser Vaterland von 
Katastrophe zu Katastrophe geführt hatten, vollständig zu entmach­
ten. Es galt die geschichtlichen Schlußfolgerungen zu ziehen und 
einen neuen Weg, den Weg des Friedens und der Demokratie, zu 
beschreiten. In Ostdeutschland wurden mit Hilfe der sowjetischen 
Besatzungsorgane nach dem 8. Mai 1945 sofort die Grundlagen für 
eine antifaschistisch-demokratische Ordnung geschaffen und dann als 
Antwort auf die Spaltung Deutschlands durch die Westmächte der 
erste friedliebende, demokratische Staat in Deutschland, die Deutsche 
Demokratische Republik.

In den Westzonen Deutschlands dagegen verhinderten die west­
lichen Besatzungsmächte die Entmachtung der Hauptschuldigen an 
den beiden Weltkriegen; sie retteten die Großgrundbesitzer, Bank­
herren und Rüstungsmagnaten vor dem Zorn des Volkes und ver­
wandelten mit deren Hilfe Westdeutschland in einen Vasallenstaat 
der USA, dem Verträge auferlegt wurden, die eine fünfzigjährige aus­
ländische Besatzung und die Umwandlung Westdeutschlands in eine 
Militärbasis vorsehen.

Bekanntlich haben die Westmächte bereits während des Krieges 
offen davon gesprochen, daß Deutschland zerstückelt werden müßte. 
So unterbreitete 1945 der damalige Präsident deT USA, Truman, der 
Potsdamer Konferenz einen Vorschlag, in dem es hieß;

„Der Präsident glaubt, daß die Aufteilung Deutschlands in ge­
trennte souveräne Staaten für den künftigen Frieden und die Sicher­
heit von Vorteil wäre.“

Der Mitarbeiter des amerikanischen Präsidenten Roosevelt, Herr 
Morgenthau, erklärte:
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